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NEUBAU KITA ST. GEORG IN KARLSRUHE
In der St.-Georg-Straße wurde neben der kath. 
Kirche, Grundschule und Feuerwehr von der 
kath. Kirchengemeinde eine neue 6-gruppige 
Kita in nachhaltiger Holzbauweise errichtet. 
Die von uns bei diesem Projekt auch geplanten 
Freianlagen gliedern sich in drei Zonen:

- Öffentlicher Bereich im Norden mit Parken,
Zuwegung, Haupteingang, Vorbereich

- Außenspielgelände Süd für Kinder unter 3 
Jahren, ebenerdig angeschlossen an die 
zugehörigen Gruppenbereiche im EG

- Außenspielgelände West für Kinder über 3 
Jahren, angeschlossen über Innentreppe 
und Aussensteg an die Gruppen im OG

Das Konzept für die Gestaltung der Freianlagen 
und des Außenspielgeländes folgt in 
besonderem Umfang den geforderten 
Funktionen und den vielfältigen, oft bis ins 
Detail gehenden Bedürfnissen und Ansprüchen 
der Kinder und pädagogischen Fachkräfte.

Die Außenanlagen werden von 66 Kindern 
über 3 Jahren und 30 Kindern unter drei Jahren 
genutzt, betreut von ca. 20 Teammitgliedern.

Auftraggeber 
Röm.-Kath. Kirchengemeinde 
Karlsruhe Alb-Südwest St. Nikolaus, 
Gebhardstraße 44a, 76135 Karlsruhe

Ansprechpartner
Pfarrer Thomas Ehret

Daten 
Planungsbeginn: Mai 2012 
Baubeginn: August 2013
Fertigstellung: Juli 2014 

Zahlen 
Fläche Freianlagen: ca. 1.355 qm 

Kosten 
Kostengruppe 500: rund € 190.000 brutto

Unsere Leistungen:
Neugestaltung Freianlagen

Honorarzone IV, Leistungsphasen: 1 – 8 + 9
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Außenspielgelände Süd 
für Kinder unter 3 Jahren
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Konzept der Außenspielanlagen

- Den Kindern wird in einer naturnah gestalteten Umgebung die Möglichkeit gegeben, 

ihr spielerisches Potential voll auszuschöpfen und weiterzuentwickeln. 

- Durch Schaukeln, Rutschen und das Balancieren und Klettern an und auf 

verschiedenen Strukturen und Oberflächen wird die motorische Entwicklung der 

Kinder gefördert. 

- Befestigte Flächen und Wege sind mit den vielfältigen Fahrzeugen der Kinder 

befahrbar, können aber auch mit Pflasterkreide bemalt werden.

- Die Gestaltung ist darauf ausgelegt, so wenig  wie möglich Spielabläufe vorzugeben, 

damit durch vielfach verschiedene Nutzungsmöglichkeit die Fantasie der Kinder 

angeregt wird. 

- Verschiedene Sandspiel- und Matschbereiche, aber auch Beete mit Beeren, Kräutern 

und Gemüse sind wichtige Bestandteile des pädagogischen Konzeptes „Natur erleben 

und kennenlernen“

Für Kinder über 3 Jahren: Spiel-, Rutsch und Kletterhäuschen mit Seilbrücken und Balancierstämmen
 

Für Kinder über 3 Jahren:  Multifunktionales Spielgelände mit Fahrwegen und Natursteinkreis
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